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31.  Dezember TCLam Sylvesterparty

31.  Dezember TCLam Sylvesterparty

 TC Lam
Germany 33°

8. Spätschichtparty im Bräustadl Marktplatz Lam

Christkindlstand Marktplatz Lam Sa. 011.12./So 02.12.Christkindlstand Marktplatz Lam Sa. 011.12./So 02.12.
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Freundschaftsspiel He50 Lam - Nirsco

Am vergangenen Wochenende fand auf der Tennisanlage des TC Lam eine grenzüberschreitende Begegnung zwischen Spielern des
TC Lam, Neukirchen und des Tennisclubs aus Nyrsko in Tschechien statt. Die Veranstaltung geht auf Initiative des Bürgermeisters der
Nachbargemeinde Milan Rubas  und Uli Neumeyer aus Neukirchen b.Hl.Bl., einem Mitglied der Herrn-50-Mannschaft des TC Lam

zurück. Beide verbindet eine langjährige Freundschaft, so daß nach dem letztjährigen Besuch in Nyrsko nun der TC Lam als
Gastgeber fungierte. So trafen sich die Spieler in den Nachmittagsstunden bei herrlichstem Tenniswetter auf der Tennisanlage in

Engelshütt zur Austragung spannender Doppelspiele, wobei auch Milan Rubas sein Können unter Beweis stellte. In den Abendstunden
konnten die Vorsitzenden des Clubs Bernd Plötz und Gust Kroner noch den Bürgermeister des Marktes Lam Paul Roßberger, sowie
den Bürgermeister der Gemeinde Neukirchen b.Hl.Bl. und Vizelandrat Markus Müller begrüßen, die so der grenzüberschreitenden

Partnerschaft auch Anerkennung zu zollten. Nach einigen Grußworten der Herren Paul Roßberger und Markus Müller versorgte Uli
Neumeyer die Gäste höchstpersönlich mit Grillspezialitäten und der Abend fand zu später Stunde einen gemütlichen Ausklang. 



Teilnehmer Mixed - Turnier

Viele Teilnehmer beim Mixed-Turnier des TC LamViele Teilnehmer beim Mixed-Turnier des TC Lam
 
Am vergangenen Wochenende bei herrlichem Tenniswetter wurde auf der Anlage in Engelsh¸tt das Mixed-Turnier ausgetragen. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl
konnten insgesamt 15 Paare gestellt werden, wobei nach jeder Runde die Paarungen neu ausgelost wurden, so dafl eine bunte Mischung aus jungen und ‰lteren
Spielern spannende und unterhaltsame Wettkämpfe boten. Die Vorsitzenden Bernd Plötz und Gust Kroner erleuterten den Modus und Sportwart Reinhard Hof
¸bernahm in bew‰hrter Manier die Turnierleitung. Durch eine Spieldauer von ca. 30 Minuten je Runde entwickelte sich ¸ber den Tag hinweg die ein oder andere
spannende Auseinandersetzung. In den Abendstunden standen dann die siegenden Turnierteilnehmer fest. Bei den Damen setzen sich mit jeweils 4 Siegen Hanna
Billig und Carolin Fischl durch während bei den Herren Stefan Lemberger, Ben Seidl, Andi Hirtreiter und Bernd Plötz jeweils 4 Siege vorweisen konnten. Bei der
anschlieflenden Siegerehrung im Clubhaus wurden dann die Sieger entsprechend geehrt. Die Vorstandschaft liefl dabei auch auf eine erfolgreiche sportliche Saison
der einzelnen Mannschaften zurückblicken, wobei es den Klassenerhalt der Damen und den Aufstieg der Herrn-50 in die Bayernliga hervorzuheben galt. Die
Damenmannschaft konnte nach einer spannenden Saison mit vielen Höhen und Tiefen erst am letzten Spieltag, nach einem wahren Tenniskrimiì des Ligaerhalt
perfekt machen. Nachdem man in den Einzeln bereits 2:4 zurücklag gelang es den Damen mit einer enormen Energieleistung gegen den Ligakonkurrenten 3 Doppel
zu gewinnen und den 5:4 Endstand herzustellen, was den Klassenerhalt bedeutete. Die Herren-50 hingegen liebeugelten bereits zu Beginn der Saison mit einem der
vorderen Plätze. Eine ausgeglichene Mannschaft die sich im Trainingslager entsprechend vorbereitete rief an jedem Spieltag die Leistung ab und war am Ende der
Saison Tabellenführer der Landesliga-Süd. Auch dieses Ereignis wurde dann in den Abendstunden im Clubheim gebührend gefeiert.

Siegerehrung MixedTurnier und Ehrung Verbandssaison

Siegerehrung MixedTurnier und Ehrung Verbandssaison



Sieger Mixed Turnier:
1.Vorstand Bernd Plötz, Hanna Billig, Johann Pielmeier, CarolinFischl, Ben Seidl

2. Vorstand Gustl Kroner

!.Vorstand Bernd Plötz, MF Herren 50 Johann Pielmeier, 2. Vorstand Gustl Kroner

Maurer Karl Gedächtnisturnier (Turnier der Junggeblieben)  ZwieselMaurer Karl Gedächtnisturnier (Turnier der Junggeblieben)  Zwiesel

1. Sieger: Straubinger/Pöschl,
2. Sieger: Kschir/Stangl,

3. Sieger Kroner/Hof

Halbfinaler: Gust Kroner/Reinhard Hof - Christoph Kschir/Alexander Stangl

Bei bestem Tenniswetter konnte der TC Zwiesel v. 1953 bereits zum vierten Mal das "Turnier der Junggebliebenen" ausrichten. Heuer wurde dabei
erstmals um den Karl-Maurer-Gedächtnispokal gespielt. Karl Maurer, der im vergangenen Jahr verstorben ist, war ein Tennispionier, die langjährige
Nummer 1 des Vereins, mehrmaliger Stadtmeister, niederbayerischer Meister im Doppel und über viele Jahre 1. Vorstand des Clubs. Aufgrund seiner
herausragenden Verdienste wurde er auch zum Ehrenvorstand des Vereins ernannt Doppel aus 14 verschiedenen Vereinen hatten sich angemeldet und
jeder einzelne Teilnehmer wurde zu Beginn von Cheforganisator Sepp Dötsch vorgestellt. Die Doppel waren in zwei Gruppen eingeteilt, innerhalb der
Gruppe hatte "jeder gegen jeden" anzutreten und zwar im Zeitmodus. Das heißt, dass die Mannschaft, die nach einer bestimmten Zeit – in diesem Fall
25 Minuten – in Führung lag, das Spiel auch gewonnen hatte.
Für das Halbfinale qualifizierten sich die jeweils Erst- und Zweitplatzierten.
Im ersten Halbfinale – ab jetzt wurde ein kompletter Satz gespielt – besiegten Christian Straubinger (TC Zwiesel)/Jürgen Pöschl (SV Bay. Eisenstein)
Otto Seidl (TC RB Regensburg)/Alfred Schreindl (TC Zwiesel) relativ klar mit 6:1, im zweiten entwickelte sich ein "Tenniskrimi" zwischen Christoph
Kschir (TC RW Deggendorf)/Alexander Stangl (ESV Deggendorf)  Reinhard Hof/Gust Kroner (beide TC Lamer Winkel). Nach einer klaren Führung
der Deggendorfer (5:2 Spiele und 40:0) konnten die Lamer noch eine sensationelle Aufholjagd bis zum 5:5 und 6:6 starten, im Tie-Break behielt jedoch
das Doppel aus Deggendorf die Oberhand und zog ins Finale ein.
Das Spiel um Platz drei entschieden dann Hof/Kroner gegen Seidl/Schreindl mit 6:1 für sich. Im Endspiel ging es bei hochklassigen Ballwechseln
wieder extrem knapp zu. Nach ständig wechselnder Führung und Möglichkeiten zum Satzgewinn auf beiden Seiten, sicherten sich schließlich
Straubinger/Pöschl mit 7:5 gegen Kschir/Stangl den Turniersieg.Bei der Siegerehrung konnten TC Vorstand Alfred Schreindl und heforganisator Sepp
Dötsch den besten vier Doppeln Sachpreise übergeben, die Sieger bekamen zusätzlich den Karl-Maurer- Gedächtnispokal, gestiftet von einem engen
Freund und überreicht von der Tochter des Verstorbenen, Gudrun Brunner.

11.August  Tennis/Beachvolleyball (Ferienwochen Gemeinde Lam)11.August  Tennis/Beachvolleyball (Ferienwochen Gemeinde Lam)

11.August  Tennis/Beachvolleyball (Ferienwochen Gemeinde Lam)11.August  Tennis/Beachvolleyball (Ferienwochen Gemeinde Lam)



Turnier der Freundschaft Linden

1. Sieger Reinhard Hof & Gustl Kroner / Platz 3 Johann Pielmeier & Heinrich Heitzer

 

22. Juli Brunch aller Mannschaften22. Juli Brunch aller Mannschaften



29.Juni Sonnwendfeuer29.Juni Sonnwendfeuer

29.Juni Sonnwendfeuer29.Juni Sonnwendfeuer

Dritter U.TLW 02.Juni

Beim Dynafit 3. U.Trail Lamer Winkel wurde Lukas Nägele vom Team Asics Frontrunner seiner Favoritenrolle gerecht. Er ist der neue König vom Bayerwald.
Der Freiburger holte sich unangefochten den Sieg auf der großen Runde und das in fast genau fünf Stunden.
Nach 54 Kilometern und 2.600 Höhenmetern lief er unter dem Jubel zahlreicher begeisterter Zuschauer und zu AC/DC's „Highway to hell“ nach exakt 5



Stunden, 1 Minute und 19,5 Sekunden über den roten Teppich auf dem Lamer Marktplatz ein. Damit stellte Lukas Nägele einen neuen Rekord auf.
Beim Zielinterview mit Moderator Stephan Jarosch sagte der frisch gekrönte König: „Es gibt selten so Tage, wo alles passt. Heute war so ein Tag. Es hat
unfassbar viel Spaß gemacht und ich habe bis Kilometer 30 kein einziges Mal auf die Uhr geschaut, sondern einfach nur genossen. Dass es so ausgeht, hätte
ich aber angesichts der starken Konkurrenz niemals gedacht. Es ist eine Riesenehre, hier als erster einzulaufen. Wahnsinnsstrecke und Wahnsinnspublikum.
Was das Orga-Team hier ehrenamtlich alles auf die Beine stellt ist unglaublich“.Platz zwei holte sich der Sieger von 2015 Matthias Baur vom Salomon
Trailrunning Team Deutschland. Er kam knappe zehn Minuten später nach 5:09:41,0 Stunden in Lam an. Er gratulierte dem Gewinner unmittelbar nach
seinem Zieleinlauf.Platz drei ging an den ebenfalls als Favoriten gehandelten Moritz auf der Heide von LAZ Puma Rhein-Sieg. Er benötigte 5:21:15,4 Stunden.
Tomas Wonniger vom WSV Viechtach wurde vierter und Mattias Dippacher, U.TLW Sieger 2016 landete auf Rang fünf. Als Lokalmatador lief Michael
Münsterer aus Arrach (Team Gamsbock) unter dem Jubel der Zuschauer ebenfalls unter die ersten zehn.
Bei den Frauen konnte Eva Sperger vom Team Gore Wear ihren Triumph von 2016 wiederholen und nach 5 Stunden 46 Minuten und 25,5 Sekunden und mit
sagenhaften 45 Minuten Vorsprung über die Ziellinie. Auch für sie lief an diesem Tag alles hervorragend, sowohl Strecke als auch Wetter hätten gepasst, so ihr
erstes Fazit. Die Frage, ob sie sich die Zeit genommen habe, die Ausblicke auf Schwarzeck, Arber und Osser zu genießen meinte die „Königin vom Bayerwald“:
„Ja klar, dass muss sein, oder?“ Dann freute sie sich auf ein gutes Essen und natürlich die Adert Show Party „Nur die Harten..“ am Abend. Zweitschnellste
Frau über die 54 Kilometer war Anke Friedl vom SC Kemmen in 6:31:19,9 Stunden. Platz drei ging ins Nachbarland Tschechien an Kristyna Junkova von
Runland Team Pilzen in 6:38:10,1 Stunden.
Der Sieg auf der „kleinen“ Runde, dem 25 Kilometer langen und 1.300 Höhenmeter schweren Osserriese ging an Hannes Namberger vom Team Dynafit. Er
blieb mit 1:59:31,9 ganz kanpp unter zwei Stunden. Nur zwei Sekunden dahinter kam Sebastian Hallmann (Sebastian Hellmann - Run Solutions) ins Ziel,
gefolgt von Tomas Eisner (Pilsenman Club) mit 2:11:02,2 Stunden.In der Damenwertung heißt die „Osserriesin“ Kerstin Schneehagen vom Team
Erdinger Alkoholfrei. Sie schaffte die Strecke von Lohberg über Zwercheck, Osser, Bergkircherl Maria Hilf nach Lam in 2:36:58,2 Stunden. Platz zwei ging an
Barbara Boxleitner vom WSV Otterskirchen in 2:43:15,9 Stunden. Platz drei ging an Anja Sturm aus Regensburg in 2:51:51,0 Stunden.

11.-12. Mai Adventure Race11.-12. Mai Adventure Race

Trainingslager Damen Gardasee 26.04.-30.04



19.04.- 23.04. Herren 50 Vorbereitung in Rovinj, Kroatien19.04.- 23.04. Herren 50 Vorbereitung in Rovinj, Kroatien





Skiausflug 2018



 Donnerstag, 08.02.2018 Weiberfasching im Ilritrifo Lam, Einlass 19:00 Uhr


